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Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
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● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Achvermessungen in 3D nach neustem Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011
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Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de
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Ein Familienfest, das nun seit 
Jahren – mit Unterbrechung 
durch Corona – mit einem fes-
ten Termin im Kalender die Fa-
milien vom Kleinkind bis zu den 
Großeltern anzieht. Es gibt ja – 
die Kameraden und -innen der 
Wehr scheuen da keine Mühe 
– viel zu sehen, zu erleben und 
der örtlichen Feuerwehr mit ih-
ren Inhalten und Möglichkeiten 
buchstäblich in einem Info-Zelt 
mit Hilfe der Führungskräfte 
über die Schulter zu schauen. 
Auch die imposante Technik 
war ausgestellt und so blieb 
eigentlich keine Frage zu den 
Aufgaben der Feuerwehr offen. 
Wer hat denn nicht mal in der 
Kindheit den Wunsch ver-
spürt, Feuerwehrmann/-frau 
zu werden? Die Länge der War-
teschlange zum Eintritt in das 
Löschfahrzeug, dem LF 16, zur 
angebotenen Rundfahrt zeigte, 
dieses Verlangen gibt es noch 
heute. Einmal um den Block 
mit Blaulicht und Horn ist halt 
die Attraktion an diesem Tag. 
Ein immer wieder aufflammen-
des Feuer gezielt zu löschen 
muss gelernt sein, es versuch-
ten auch hier viele Talente. Ob 
dem Kesselfeuer oder durch 
Wasserzufuhr in ein Hausfens-
ter. Schnell muss es gehen, die 
Löschschläuche zu legen – also 
werden sie von der Rolle gewor-
fen. Auch das war zu üben. Kon-
servendosen mit dem Seilsack 
zu treffen oder sich von Tine, 
Claudia und Emilia schminken 
zu lassen – wohl mehr für die 
Mädchen – überall waren ge-

duldige Warteschlangen. Die-
jenigen, die die kulinarischen 
Angebote an Deftigem vom 
Grill und Pommes vorzogen – 
oder am Nachmittag erst mal 
aus dem Kuchenbuffet von 41 
Kuchen und Donuts – von den 
Feuerwehrfrauen gebacken – 
auswählen wollten, zog es in 
den Schatten des leer geräum-
ten Gerätehauses. Oder unter 
die Schatten gebenden Schirme 

im Freien – nahe an die beiden 
Hüpfburgen links oder an die 
Getränkebar zur Rechten. Die 
Mitglieder der Einsatzabteilung 
freuten sich besonders über den 
Besuch der Wehr Auringen, die 
mit 9 Männern und Frauen von 
Gemeindebrandinspektor Mat-
thias Dörr begrüßt wurden. Im-
merhin sind die Wehren Naurod, 
Auringen und Niedernhausen 
gemeinsam für den Autobahn-

abschnitt der A3 von hier in 
Richtung Medenbach für Schutz 
und Rettung zuständig und ken-
nen sich folglich. 
Lang ging es an diesem lauen 
Sommerabend, der nach 19 Uhr 
durch das mächtige Sonnwend-
feuer noch zusätzlich erwärmt 
wurde. Aber niemand musste 
sich vor den Flammen fürchten, 
die Feuerwehr war ja da.
Eberhard Heyne

Mittsommernachtsfest

Welch eine Attraktion

Blick über das Festgelände

UNFALLSCHADEN AM FAHRRAD? 
GELBE + KOLLEGEN hilft.

Mainzer Str. 121
65189 Wiesbaden
Tel. 0611-778510

Frankfurter Str. 19–21
65527 Niedernhausen
Tel. 06127-78003 www.gelbe-kollegen.de

Am 17. Juni feierte die Kebap 
Höhle in Niedernhausen ihr 
25-jähriges Bestehen. Schön, 
eine solche Kontinuität in Nie-
dernhausen zu haben. Die 
gute Lage direkt am Bahnhof 
und eine gute Qualität, sowie 
Freundlichkeit sind die einfa-
chen „Zutaten“ für ein stets gut 
besuchtes Schnellrestaurant. 
Wir vom Verlag konnten uns 

bereits von dem wirklich le-
ckeren Döner überzeugen. Am 
Samstag mussten die Gäste al-
lerdings längere Wartezeiten in 
Kauf nahmen, denn als Danke 
gab es den Döner zum Preis von 
2,50 Euro.
Der Verlag gratuliert der Kebap 
Höhle und wünscht weiter viel 
Erfolg.
Haiko Kuckro

25 Jahre

Wir sagen Danke

Riza Sanli – der Inhaber der Kebap Höhle (Bild: HK Pictures)

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 9.00 und 11.00 Gottesdienst 
mit Konfirmation in der Chris-
tuskirche
So., 18.00 Sing & Pray Special, im 
Gemeindehaus
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen.de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11.00 Gottesdienst in der Jo-
hanneskapelle Dasbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
So., 10.00 Gottesdienst

Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Gottesdienst
Weitere Informationen: www.
emmaus-bremthal.de 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet 
Mi., 18.30 Euchar. Anbetung 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier

So., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 24. Juni 2023
Aubach Apotheke
August-Ruf-Str. 18 A
65207 Wiesbaden
Tel.: 06127/6560

Bären Apotheke
Limburger Straße 38–40
65510 Idstein
Tel.: 06126/202166

Eulen Apotheke
Aarstraße 149
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/934896

Scheffel Apotheke
Scheffelstr. 8
65187 Wiesbaden
Tel.: 0611/840536

Sonntag, 25. Juni 2023
LINDA Apotheke 
Am Bahnhof 1
65510 Idstein
Tel.: 06126/505950

Hirsch Apotheke
Marktstr. 29
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/302648

Taunus Apotheke im REWE
Kleiststraße 2
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/488012

Apotheke im MCN
Borsigstraße 2–4
65205 Wiesbaden
Tel.: 0611/13741887

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 24. Juni 2023, 
Sonntag, 25. Juni 2023
Dr. Saskia Offeney
Birkenstraße 2
65510 Hünstetten-Oberlibbach
Tel.: 06128/951422

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Niedernhausen

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
23.6.2023 16.00–18.00 Uhr 
Kegeln,anschließend  
Stammtisch im 3 Eck
26.6.2023 um 14.30 Uhr 
Montagstreff in der Autalhalle
28.6.2023 9.30–10.30 Uhr  
Walking im Autal

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
24.6.2023 um 14.30 Uhr
Treffen
26.6.2023 um 15.00 Uhr
Boccia
27.6.2023 um 15.00 Uhr
Gymnastik

VDK OV Niedernhausen
1.7.2023 um 15.00 Uhr 
Boule-Spiel auf dem Gelände 
der Alten Schule in Königs-
hofen, Betreuer Herr Jürgen 
Holzhauer

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
2.7.2023 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Afghanistan – war das zivile Engagement sinnlos?
Die langjährige friedenspoliti-
sche Beraterin Cornelia Brink-
mann berichtet im Salonge-
spräch am 2. Juli um 15 Uhr 
im Idsteiner Kulturbahnhof 
(bei Kaffee und Kuchen) über 
ihre Erfahrungen aus der Arbeit 
mit verschiedenen Nichtre-
gierungsorganisationen in Af-
ghanistan. Mit dem Publikum 

kommt sie ins Gespräch über 
Gelingen und Misslingen ziviler 
Arbeit in diesem Land. 2021 ha-
ben die Taliban dort die Macht 
übernommen und ein diktato-
risches Regime errichtet. Das 
Land erlebt derzeit eine der 
größten humanitären Krisen in 
der Welt. Am Beispiel von Afgha-
nistan werden die Chancen und 

Grenzen ziviler Konfliktbearbei-
tung deutlich gemacht. Begleitet 
wird die Veranstaltung durch 
die afghanische Musikgruppe 
Saaz & Aaavaz. Veranstalter ist 
das Idsteiner Friedensbündnis 
und pax christi Rhein-Main. An-
sprechpartnerin Pfarrerin Hei-
ke Beck, 06128/488821, heike. 
beck@ekhn.de.

Boule-Spiel mit dem VdK
Der VdK Niedernhausen lädt 
am Samstag, dem 1. Juli 2023, 
um 15.00 Uhr zu einem Boule 
Spiel auf dem Gelände der Alten 
Schule in Königshofen ein. Die 
Errichtung der Boule-Anlage an 
der Alten Schule wurde durch 

eine Erbschaft an den VdK So-
zialverband finanziert und mit 
Unterstützung der Gemeinde 
Niedernhausen errichtet. Eröff-
net wurde die Bahn bereits im 
Frühjahr. Jetzt soll das erste of-
fizielle Spiel stattfinden. Boule 

spielen kann jeder vom Kind bis 
zum Senior. Der VdK freut sich 
auf alle, die sich bei sportlicher 
Betätigung in geselliger Runde 
einfinden werden. Der Boule-
Beauftragte Jürgen Holzhauer 
wird sportlich betreuen.

  

•  

•  

• 
• 

Zirkus in der Lenzenbergschule
Zirkusluft schnuppern und 
in der Manege aktiv sein. Das 
werden die Schüler und Schü-
lerinnen der Lenzenbergschule 
zunächst in einer Projektwo-
che vom Montag, dem 19. Juni 
bis zum Donnerstag an ihrer 
Schule erleben und mit gestal-

ten können. Bis dann am Frei-
tag, dem 23. Juni, nachmittags, 
in 2 Aufführungen – eine mit 
Beginn um 15.00, die folgende 
um 17.00 Uhr – die Kinder in 
der Manege des Zirkus Baldini 
zeigen können, was sie gelernt 
und geübt haben. 

Nicht nur die Eltern der Kinder, 
auch alle Zirkusfreunde, sind 
herzlich in das Zirkuszelt ein-
geladen, ein „echtes“ Zirkus-
programm zu verfolgen. Karten 
hierfür können vor der Vorstel-
lung an der Kasse erworben 
werden.

Informationsabend zum Thema Katastrophenschutz
Der VdK Ortsverband Niedern-
hausen lädt zum 3. Juli 2023 mit 
Beginn um 17.00 bis 19.00 Uhr 
in das Gemeindezentrum der Ev. 
Kirche – Fritz-Gontermann-Str. 3 
in Niedernhausen zu einem Vor-
trag zum Katastrophenschutz 
ein. Referent: ist Mark Joses, Ab-
teilungsleiter der Johanniter-Un-
fall-Hilfe e. V. Hessen West. Der 
Inhalt des Informationsabends 
ist geprägt durch die Erlebnisse 

der letzten Jahre mit Pandemie 
und Hochwasserkatastrophen. 
In Notfällen sind Bürgerinnen 
und Bürger gefordert, für sich, 
ihre Familien und ihr soziales 
Umfeld zu sorgen. Die Teilneh-
menden sollen für Sonderfälle 
bei einem großflächigen Ausfall 
der Infrastruktur wie z. B. Strom-
ausfall oder Gasknappheit sen-
sibilisiert werden. Dabei stehen 
folgende Fragen im Mittelpunkt 

– Welche Lebensmittel werden 
benötigt und wie gelagert? Wie 
kann ich über Wasser verfügen? 
Wie bekomme ich Licht in die 
Wohnung? Woher bekomme 
ich Hilfe von außen? Katastro-
phen können uns alle betreffen. 
Je mehr Menschen sich zu die-
sem Thema informieren, umso 
besser sind wir vorbereitet. Das 
kann Sicherheit vermitteln und 
Ängste nehmen.

Zentral im Ortskern von Nie-
dernhausen (nähe Rathaus) 
wurde am Mittwoch, den 14. 
Juni, die neue Tagespflegeein-
richtung des Arbeiter-Samari-
ter-Bund Westhessen eröffnet. 
Mit rund 350 qm Fläche sowie 
zusätzlichen 100 qm Terrasse 
stehen 24 Betreuungsplätze zur 
Verfügung. Vor mehr als zwei 
Jahren fanden die ersten Gesprä-
che statt, im August 2021 wurde 
der Mietvertrag unterzeichnet 
und nach ca. 18 monatiger Bau-
zeit sowie einigen Wochen für 
die Einrichtung der neuen Räu-
me am Lenzhahner Weg 4, war 
es nun endlich soweit, dass die 
Pflegedienstleitung Anja Böck 
und ihr Team die ersten Gäste 
begrüßen durften. Das Angebot 
der Tagespflege richtet sich an 
Seniorinnen und Senioren so-
wie andere Menschen, die tags-
über Hilfe und Pflege benötigen, 
abends und nachts aber lieber 
in den eigenen vier Wänden 
sein wollen, berichtet Franzis-
ka Schmuck – Bereichsleiterin 
Leben im Alter. Der ASB West-
hessen erweitert mit der neuen 
Tagespflege seine Angebote an 

Unterstützungsdiensten im Be-
reich Leben im Alter deutlich. 
Für Tobias Kümper, Geschäfts-
führer des ASB Westhessen ist 
dabei von besonderer Bedeu-
tung, dass die Gäste ebenso wie 
in der sehr gut belegten ASB Ta-
gespflege Wiesbaden, mit viel 
Engagement, Einfühlungsver-
mögen und genau der richtigen 
Portion Humor durch den Tag 
begleitet werden. Dabei sorgt 
auch das Tagesprogramm für 
gute Laune: gemeinsames Früh-
stück, Mittagessen und Kaffee-
trinken, Konzentrations- und 
Gedächtnistrainings, Bewe-
gungsangebote, gemeinsames 
Kochen und Backen, singen, 
kreatives und handwerkliches 
Gestalten, Gesellschaftsspiele 
oder Tischkickern, Einzel- und 
Gruppengespräche, Ausflüge 
und Spaziergänge.
Das Angebot steht werktäglich 
von 8.00 bis 16.00 Uhr zur Ver-
fügung und kann ganz nach 
Wunsch an Einzeltagen oder 
mehrmals wöchentlich bis hin 
zu einem täglichen Besuch in 
Anspruch genommen werden. 
Ein Fahrdienst holt die Gäste 

gerne morgens ab und bringt 
Sie am Nachmittag auch wieder 
sicher nach Hause. Die Kos-
ten werden bei vorhandenem 
Pflegegrad von der Pflegekasse 
übernommen.

ASB eröffnet Tagespflege in 
NiedernhausenDie Hospizstiftung Idsteiner 

Land wird in Idstein ein sta-
tionäres Hospiz errichten. Die 
Stadt Idstein hat hierfür ein 
Grundstück in Erbbaupacht im 
Nassau Viertel zur Verfügung ge-
stellt. Der Erbbauvertrag soll im 
Juli 2023 unterzeichnet werden. 
Die Planung durch das Büro Gu-
ckes, Idstein, ist fast abgeschlos-
sen. Unser Ziel ist es, das Hospiz 
im Jahre 2025 zu eröffnen. Da wir 
für den Hospizbau keine Mittel 
vom Bund, vom Land und vom 
Kreis erhalten, sind wir auf Ihre 
Spenden angewiesen. Und ist 
die Spende noch so klein, sie 
hilft uns, unsere Herzensan-
gelegenheit voran zu bringen. 
Unser Vorstandsmitglied Jür-
gen Heilhecker wird am Frei-

tag, 21.7.2023, und Samstag, 
22.7.2023, jeweils von 9 Uhr bis 
13 Uhr das Projekt auf dem Wil-
rijkplatz in Niedernhausen vor-
stellen. Wir würden uns freuen, 
mit vielen Bürgerinnen und Bür-
gern ins Gespräch zu kommen.

Tipp zum Thema „Suizid-Assis-
tenz“
Podcast mit Klaus-André Eick-
hoff im Gespräch mit …
Viele kennen ihn in unserer Ge-
meinde Dr. Ingmar Hornke ist 
Anästhesist und Palliativmedizi-
ner, Gründer und Geschäftsfüh-
rer des Würdezentrum in Frank-
furt. Sein Herzensthema ist die 
Verbesserung der Versorgung 
von schwerstkranken und ster-
benden Menschen. Hier leistet er 

mit seinem Team beeindrucken-
de Pionierarbeit. Darüber hinaus 
beschäftigt er sich seit Jahren in-
tensiv mit dem Thema Suizid-Er-
möglichung, Suizidassistenz und 
Suizidprävention. Er kritisiert 
das aktuelle Gesetzgebungsver-
fahren und den oberflächlichen 
Umgang mit der Thematik und 
den Begrifflichkeiten. Den ein 
„selbstbestimmtes Sterben gibt 
es praktisch gar nicht“, sagt er, 
und da haben wir noch gar nicht 
über den „freien Willen“ philo-
sophiert. Wer sich dieses Thema 
interessiert, dem empfehle ich 
diesen Podcast anzuhören.
http://jetztwirdspersoenlich. 
net/https-tnnaw1-podcaster- 
de-download-066-ingmar-horn 
ke-mp3/

Wir bauen ein Hospiz!

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
mailto:heike.beck@ekhn.de
mailto:heike.beck@ekhn.de
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„Das Leben auf dem Land hat 
an Bedeutung gewonnen. Der 
Zusammenhalt der Menschen, 
die Dorfgemeinschaft und das 
gemeinsame Engagement in 
den Orten sichert deren Zu-
kunftsfähigkeit“, erklärt Thomas 
Zarda, Dezernent für Demogra-
fieangelegenheiten im Rhein-
gau-Taunus-Kreis, zum Start des 
Wettbewerbs „Zukunft Dorfmit-
te“. Die Menschen in den Dör-
fern mit ihren Ideen und ihrer 
Bereitschaft zum Mitmachen 
sind die wirkliche Dorfmitte und 
deren Zukunft. Der Wettbewerb 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
fördert seit vielen Jahren finan-
ziell die vielseitigen Initiativen 
der Bürgerinnen und Bürger zur 
Gestaltung ihrer Dorfmitten, 
damit das Leben dort für Jung 
und Alt gleichermaßen attrak-
tiv bleibt. Und das mit großem 
Erfolg, denn die bislang einge-
reichten Projekte belegen nicht 
nur die zunehmende Lebens-
qualität der Heimatdörfer, son-
dern auch den Zusammenhalt 
und die gelebte Gemeinschaft 
in den Ortschaften. „Der Wett-

bewerb hat sich inzwischen zu 
einer Plattform für kreativen 
Austausch von Ideen und von 
Kontakten entwickelt“, freut 
sich Landrat Frank Kilian. Eine 
Vielzahl der Projekte haben zur 
Nachahmung angeregt, Bezie-
hungen konnten geknüpft und 
Erfahrungen ausgetauscht wer-
den. So hat sich gezeigt, dass 
die gelebte Verbundenheit der 
Bewohnerinnen und Bewohner 
die Zukunftsfähigkeit ihrer Dör-
fer maßgeblich beeinflussen 
und stärken. Ab sofort können 
Ideengeber, Initiativen und Ver-
eine aus den Orten wieder Vor-
schläge einreichen, wie sie ihr 
Dorf noch attraktiver gestalten 
möchten. Die Bürgerinnen und 
Bürger können selbst überle-
gen und entscheiden, welche 
Projekte sie vor Ort durchfüh-
ren möchten. Im Fokus stehen 
Ideen und Projekte, die die 
Verbundenheit mit dem Dorf 
fördern und das gesellschaftli-
che Leben verbessern. Warum 
nicht den Grillplatz sanieren, 
einen Verkaufsstand für Dorf-
feste bauen, ein Insektenhotel 

aufstellen oder den Vereins-
raum neu gestalten? In diesem 
Jahr können Bürgerinnen und 
Bürger aus Orten des Rheingau-
Taunus-Kreises mit bis zu 6.000 
Einwohnern teilnehmen. Hier-
für müssen an der vorgeschla-
genen Maßnahme mindestens 
acht Bürgerinnen und Bürger 
teilnehmen und zusammen 
mindestens 100 Stunden ehren-
amtliche Arbeit in das Projekt 
einbringen. Laut den Richtlinien 
des Wettbewerbes „Zukunft 
Dorfmitte“ können 1.000 Euro, 
höchstens jedoch 2.000  Euro 
pro Antrag gewährt werden. Die 
Vorschläge können bis zum 21. 
Juli 2023 schriftlich beim Kreis-
ausschuss des Rheingau-Tau-
nus-Kreises, Fachbereich IV, 
Stabsstelle IV.BD, Heimbacher 
Straße 7, 65307 Bad Schwalbach 
eingereicht werden. Anträge, 
Informationen und die Teilnah-
merichtlinie erhalten Interes-
sierte über die Homepage des 
Rheingau-Taunus-Kreises www.
rheingau-taunus.de. Zusätzlich 
liegen Anträge in den Gemein-
de- bzw. Stadtverwaltungen aus.

Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte 2023 – unsere Orte“ ist gestartet

Leben auf dem Land –  
kreative Ideen gesucht

Auch auf dem inzwischen 11.Ul-
tranet-Forum der Bürgerinitia-
tive Umweltschutz am Dienstag 
13.Juni in Niedernhausen wurde 
die Verlegung der Stromtrassen 
aus den Wohngebieten im Zuge 
des Netzausbaus der Energie-
wende heiß diskutiert und vehe-
ment eingefordert. Bei diesem 
Forum waren die Vertreter des 
Landes Hessen eingeladen, um 
dieses Ziel in die Wahlprogram-
me der Parteien mitzunehmen 
und gemeinsam zu überlegen, 
wie das absehbare Scheitern der 
Bundesnetzagentur bei der Pla-
nung von zukunftsfähigen und 
siedlungsfreundlichen Strom-
trassen noch abgewendet wer-
den könnte. Gekommen waren 
in Vertretung von dem Wahl-
kreiskandidaten Andre Stolz, 
Lukas Brandscheid (CDU), MdL 
Marius Weiss (SPD), MdL Tho-
mas Schäfer (FDP) aber leider 
keine Vertreter der Grünen, die 
trotz anfänglicher Zusage ein 
paar Tage vorher kurzfristig ab-
sagten. Die Kommunen waren 
durch Bürgermeister Reimann 
(Niedernhausen) und Mitglie-
der der Kreisverwaltung vertre-
ten. Obwohl das Land Hessen, 
Ministerpräsident Bouffier und 
sein Nachfolger Boris Rhein, 
aber auch der hessische Wirt-
schaftsminister Tarek Al-Wazir 
deutliche Briefe an die BNetzA 
und den Wirtschaftsminister 
geschrieben hatten, dass Sie lo-
kale Verschwenkungen im 400 
m Abstand von den Siedlungs-
gebieten dringend wünschen 
und lokale Verschwenkungen 
ausgearbeitet hatten, wurde in-
zwischen in zynischer Weise in 
Berlin 2022 die Gesetze dahin-
gehend geändert, dass die bis-
her vorgesehenen lokalen Ver-
schwenkungen in einem 400 m 

Korridor nicht mehr erlaubt sind 
(der Korridor wurde im letzten 
Jahr auf 200 m gesetzlich redu-
ziert) und darüber hinaus der 
bisher gültige Lärmschutz von 
35 dB(A) (Rascheln von Laub) 
in Wohngebieten ausgehebelt 
und auf 70 dB(A) (Staubsauger-
geräusch) hochgesetzt wurde. 
Bürgermeister Reimann ließ in 
seinem Beitrag die letzten 7 Jah-
re Bemühungen der Gemein-
den und des Landes Hessen Re-
vue passieren und hob hervor, 
dass es vor zwei Jahren bei der 
BNetzA schon zustimmende 
Signale zu den Verschwenkun-
gen gegeben habe. Vertreter der 
Landesregierung gemeinsam 
mit Kommunen und Bürgern 
trafen sich mehrfach in Bonn 
bei der BNetzA, um die Details 
der Verschwenkungen zu erör-
tern. Im letzten Jahr wurde dann 
alles mit dem Fachplanungs-
entscheid der BNetzA und den 
Gesetzesänderungen zurück 
auf 0 gestellt. Inzwischen gäbe 
es offizielle und inoffiziellen Si-
gnale, dass die inzwischen 100 
– jährige Trasse mitten durch die 
Wohngebiete einfach aufgerüs-
tet, die Masten teilweise um 10 
Meter erhöht und mit einer voll-
kommen neuen, bisher in Ihren 
Umwelt- und Gesundheitsge-
fahren in Siedlungsgebieten un-
erprobten Technik (HGÜ) mit 
höherer Spannung ausgerüstet 
würden. Umso mehr betonten 
alle Anwesenden, dass jetzt alle 
Augen auf Wiesbaden gerichtet 
seien, um den im Zuge der Ener-
giewende notwendigen Ausbau 
der Mittelspannungs- und Ver-
teilnetze siedlungs- und bür-
gerfreundlich auszubauen. In 
einer Studie der Fa. Consulec-
tra für Niedernhausen wurde 
dargelegt, dass der Strom- und 
Leistungsbedarf über die Netze 
sich im Zuge der Energiewende 
jeweils ca. verdreifachen werde. 
Die BI Umweltschutz legte den 
Vertretern der hessischen Lan-
desregierung ans Herz, den ab-
sehbaren Ausbau der Netze für 
Verschwenkungen, Erdkabel 
und in Niedernhausen beson-
ders auch für die Verlagerung 

des Umspannwerks an die Ge-
meindegrenzen zu nutzen und 
in ein Regierungsprogramm in 
Hessen aufzunehmen.
Auch Bürgermeister Reimann 
untermauerte die dringenden 
Verschwenkungen bzw. Erd-
kabel auch auf der Mittelspan-
nungsebene und Verteilnetze 
und hob den notwendigen 
Schutz der Wohngebiete und 
den dringenden Flächenbedarf 
der Gemeinde unter den jetzi-
gen Stromtrassen hervor. Vertre-
ter der BI Umweltschutz zeigten, 
dass in Niedernhausen nach der 
Entscheidung der BNetzA gegen 
die Freileitungsverschwenkung 
von Ultranet nur noch eine ca. 
4 km lange lokale Erdkabelva-
riante den notwendigen Schutz 
der Bürger und die Zukunfts-
fähigkeit der Trasse bei der Ul-
tranet Leitung bringen kann. 
Technisch sei dies weder für 
die Gleichstromtrasse noch für 
die Wechselstromleitungen ein 
Problem und Stand der Technik. 
Die anwesenden Politiker be-
kräftigten alle, dass sich das 
Land, deutlich stärker als bis-
her, engagieren muss, um die 
notwendigen Stromtrassen im 
Rahmen der Energiewende bür-
gerfreundlich umzusetzen und 
dies in der nächsten Legislatur-
periode verfolgt werden muss. 
Als Ultima Ratio bereiten die 
Kommunen, der Rheingau-Tau-
nus-Kreis und die BI Umwelt-
schutz e.  V., eine anerkannte 
Umweltvereinigung, sowie di-
rekt betroffene Bürger für 2024 
eine Widerspruchsklage gegen 
die Planfeststellung vor dem 
BVerwG vor, falls die BNetzA 
doch noch die „alten Dorfstra-
ßen“ zu „Stromautobahnen“ 
ausbaut. Abschließend wurde 
nochmals auf die gemeinsa-
men Protestveranstaltung der 
Bürgerinitiativen aus Hünstet-
ten, Idstein, Niedernhausen, 
Eppstein und Wildsachsen am 
15.Juli vor dem Landtag auf 
dem Wiesbadener Schloss-
platz hingewiesen, bei der auch 
Landtagsabgeordnete sowie die 
Bürgermeister der betroffenen 
Kommunen auftreten werden.

11. Ultranet-Forum

Im Zuge der Energiewende zu 
mastenfreien Wohngebieten

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Bauausschuss besucht Brückenbaustelle
In Niedernhausen nähert sich 
ein großes Bauprojekt seiner 
Vollendung. Im August 2020 
war die stark in die Jahre ge-
kommene Straßenbrücke über 
die Bahngleise an der Wiesba-
dener Straße wegen technischer 
Mängel für den Verkehr gesperrt 
worden. Die Brücke war 1969 er-
baut worden, zwei Brückenpfei-
ler befanden sich mittlerweile in 
Schieflage. Die Brücke wurde im 
September 2021 abgerissen und 
soll durch ein modernes Brü-
ckenbauwerk aus Stahl ersetzt 
werden. Während der Bauzeit 
mussten die Bürgerinnen und 
Bürger Niedernhausens Umlei-
tungen des innerörtlichen Ver-
kehrs tolerieren, immer wieder 
kam es zu Streckensperrun-
gen und Ausfällen im Zugver-
kehr zwischen Niedernhausen, 
Frankfurt und Wiesbaden. 
Das Ende des Mammutprojekts 
ist jetzt in greifbare Nähe ge-
rückt. Am 14. 6. 23 informierten 

sich die Mitglieder des Bauaus-
schusses der Gemeinde Nie-
dernhausen sowie weitere Mit-
glieder kommunaler Gremien 
bei einem Ortstermin über den 
Stand der Arbeiten. Die leiten-
den Ingenieure von Hessen-
Mobil und der Firma Stahlbau 
Magdeburg erläuterten, was als 
Nächstes kommt: 
Derzeit laufen die letzten Schrit-
te beim Zusammenbau der 
Stahlbrücke. Am 1.7.2023 soll 
die fertige Brücke mit einem 
Gesamtgewicht von ungefähr 
600 Tonnen vom Montageplatz 
die Wiesbadener Straße entlang 
an ihren Bestimmungsort trans-
portiert werden. Eine Woche 
später wird die Brücke dort auf 
ihr Fundament gesetzt. Dann 
erfolgt der endgültige Ausbau, 
mit einer Verkehrsfreigabe ist 
zum Ende des Jahres 2023 zu 
rechnen. Am Montageplatz ist 
der Zusammenbau der Brü-
cke beendet. Jedes Teil ist von 

Hand verschweißt worden, jede 
Schweißnaht durch Ultraschall 
getestet. Insgesamt sind dabei 
520 Meter Schweißnähte zu-
sammengekommen! Momen-
tan erhält die Brücke die letzte 
von insgesamt fünf Farbschich-
ten zum Witterungsschutz. 
Knapp über 12 Meter hoch ist 
die eindrucksvolle Bogenkons-
truktion. „Alles schon mal da 
gewesen!“: Mehrere Mitglieder 
des Bauausschusses fühlten 
sich an die 1985 abgerissene 
Bahnbrücke in Königshofen 
(Baujahr 1912) erinnert. 
Der Vorsitzende des Bauaus-
schusses, Lothar Metternich, 
zeigte sich beeindruckt von 
den Fortschritten: „Wir bedan-
ken uns für die tolle Leistung 
aller beteiligten Firmen, aber 
ganz besonders bei den Nie-
dernhausenerinnen und Nie-
dernhausenern für Ihre Geduld 
während der schwierigen Bau-
phase!“

Kennen Sie Adam Hall? Nein? 
Aber Sie haben ihn vielleicht 
schon gesehen. In diesem Jahr 
ziert der Bandleader von „Adam 
Hall & The Velvet Playboys“ die 
Plakate für das Idstein JazzFesti-
val, das vom 7. bis 9. Juli wieder 
Idsteins Altstadtgassen zu einer 
musikalischen Flaniermeile 
macht. Fast ein wenig erstaunt 
schaut Adam Hall auf dem Pla-
kat in den Trichter seiner Trom-
pete hinein. Vielleicht ist er 
selbst überrascht, welche Töne 
er seinem Blasinstrument entlo-
cken kann. Denn Adam Hall ist 
ein Virtuose auf der Trompete. 
Doch gleiches gilt auch für die 
Mitglieder seiner Band „The 
Velvet Playboys“, die allesamt 
fantastische Künstler sind. Die 
Gruppe, die in ihrem Heimat-
land Australien sehr bekannt 
ist, startet im Juli zu einer klei-
nen Deutschlandtournee – und 
ist deshalb auch beim Idstein 
JazzFestival am Freitag, 7. Juli, 
ab 22.00 Uhr auf der Naspa-
Bühne am Löherplatz zu hören 
und zu erleben. Gut gelaunt – 
mit einer Portion Selbstironie – 
wollen sich die Australier in die 
Herzen der Zuhörer spielen, in-
spiriert vom Jazz und Rhythm & 
Blues der 1940er und -50er Jahre 
und einer Vielzahl von Künst-
lern, von Louis Prima bis James 
Brown. Im Gepäck haben sie 
außerdem zahlreiche Original-

Kompositionen von Adam Hall 
selbst, einzigartig arrangiert. 
Schon seit 2013 ist die Band re-
gelmäßig in Europa und Asien 
unterwegs. 
In Idstein sind die Australier 
aber nicht die einzigen Künst-
ler mit internationalem Format. 
Eine bekannte Größe in der 
belgischen Blues-Szene ist Guy 
Verlinde, der mit seiner Band 
„The Artisans of Solance“ unter-
wegs ist und beim Idstein Jazz-
Festival am Samstag, 8. Juli, ab 
21.00 Uhr einen musikalischen 
Stopp in der Schlossgasse auf 
der Dietmar-Bücher-Bühne 
einlegen wird. Ein Konzert mit 
dem Singer-Songwriter beflü-
gelt das Publikum und entlässt 
die Zuhörer anschließend mit 
einer Portion Positivität und 
Glücksgefühlen nach Hause. 

Neben diesen internationa-
len Musik-Größen sind viele 
Bands aus der Region und dem 
deutschsprachigen Raum beim 
Idstein JazzFestival dabei, ins-
gesamt 31 Bands spielen auf den 
fünf Bühnen. 
Zu finden ist das komplette 
Festivalprogramm im Internet 
unter www.idstein-jazzfestival.
de. Die beliebten Festivalbut-
tons und die Tageskarten sind 
an den Abendkassen erhält-
lich, aber auch bis zum 6. Juli 
2023, 18.00 Uhr, im Vorverkauf 
in der Tourist-Info Idstein so-
wie beim Optik-Studio Noé in 
der Schulze-Delitzsch-Straße 
28 in Idstein. Informationen 
zum Festival gibt es auch beim 
Verkehrsverein Idstein e. V., Tel. 
06126 78-614, E-Mail: jazzfesti 
val@idstein.de.

Adam Hall und Guy Verlinde sind international gefragte Künstler

Australische und belgische 
Band beim Idstein JazzFestival 

Guy Verlinde und seine Band „The Artisans of Solance“

http://www.rheingau-taunus.de
http://www.rheingau-taunus.de
http://www.idstein-jazzfestival.de
http://www.idstein-jazzfestival.de
mailto:jazzfestival@idstein.de
mailto:jazzfestival@idstein.de
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Am Dienstag wurde endlich 
der Knoten durchgeschlagen: 
Es gibt eine Einigung zum Hei-
zungsgesetz. Das war harte 
Arbeit. Die Grünen wollten das 
Gesetz unbedingt vor der Som-
merpause beschließen, und 
wir Freien Demokraten wollten 
den Menschen die berechtigten 
Sorgen nehmen. So wurde das 
Heizungsgesetz nochmal vom 
Kopf auf die Füße gestellt, und 
grundlegend geändert. Wir ha-
ben jetzt echte Technologie-Of-
fenheit: Auch Holzhackschnit-
zel und Holzpellets gelten jetzt 
als Grundlagen klimafreundli-
cher Heizungen, und auch Gas-
thermen die Wasserstoff-ready 
sind dürfen verwendet werden. 
Der ideologische Fetisch, dass 
einzig die Wärmepumpe den 
Klima-Segen bringen wird, ist 
vom Tisch. Niemand wird ent-
eignet : Kaputte Heizungen 
dürfen weiter repariert werden. 
Die Vorgabe mit neuen Heiz-
systemen wird erst dann grei-
fen, wenn die Kommune ihre 
Nahwärmeplanung realisiert 
hat, und man dieses zusätzliche 
Angebot hat. Niemand wird ge-
zwungen, sündhaft teure Sanie-
rungen zu machen. Wir haben 
damit einen vernünftigen Weg 
hin zu klimafreundlichen Ge-
bäudeheizungen beschlossen, 

ohne die Hausbesitzer zu über-
fordern, oder Mietern saftige 
Mieterhöhungen zuzumuten. 
So kann das Gesetz nun pas-
sieren. Am Mittwoch haben wir 
tief in die Kasse gegriffen, und 
für Deutschland ganz wichtige 
Luftabwehr-Technik gekauft : 
Das System „Arrow3“ aus Israel 
wird uns künftig vor sehr hoch 
fliegenden Raketen schützen 
können, es ist Bestandteil des 
sogenannten „Iron Dome“, mit 
dem Israel seine Bevölkerung 
erfolgreich schützt. Wir haben 
sechs Systeme „IRIS-T“ gekauft, 
mit denen man Drohnen und 
Marschflugkörper abwehren 
kann. In Kiew leistet dieses Sys-
tem bereits extrem zuverlässig 
seine Arbeit, und schützt vor 
den gefürchteten Kamikaze-
Drohnen und vor Marschflug-
körpern. 
Nochmal zurück zu Robert 
Habeck: am Freitag wurde ein 
Skandal von der AfD erfunden, 
der gar keiner ist. In einer Fei-
erstunde soll er nicht bei der 
Nationalhymne mitgesungen 
haben. Die AfD hat es in sozialen 
Medien enorm aufgebauscht, 
und Habeck als „Landesverrä-
ter“ und „Deutschland-Hasser“ 
beschimpft. Ich finde diesen 
Druck furchtbar, wenn man jetzt 
die Menschen danach beurteilt, 

ob sie mitsingen, oder nicht. Zu-
mal ausgerechnet aus der Frakti-
on heraus, aus deren Reihen bei 
der Nationalhymne gerne mal 
die erste Strophe des Deutsch-
landlieds intoniert wird, anstatt 
der dritten. Die älteren unter Ih-
nen werden wissen, was das be-
deutet; „Deutschland, Deutsch-
land über alles“ wurde in der 
Nazi-Zeit als Hymne benutzt. 
Dagegen ist Schweigen Gold.

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Die Woche im Bundestag

Glücklich ist der Mensch, den 
du, HERR, zurechtweist und 
den du in deinem Gesetz unter-
richtest! Denn du willst ihn be-
wahren, wenn die Bösen ihr Un-

wesen treiben, so lange, bis die 
Übeltäter zur Strecke gebracht 
sind. Denn der HERR wird sein 
Volk nicht verstoßen; wer zu 
ihm gehört, den lässt er nicht im 

Stich. Zur Gerechtigkeit wird zu-
rückkehren das Recht und hin-
ter ihm her alle, die von Herzen 
aufrichtig sind. 
[aus Psalm 94]

Mutmacher der Woche
Glaube Liebe Hoffnung Diese drei.

Mut tut gut Nr. 24

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Paul Bokowski
Hauptsache nichts mit 
 Menschen
Goldmann Verlag

Paul Bokowski, Stadtneuroti-
ker mit Herz und Humor, ver-
wandelt das Absurde im Alltag 
mit treffsicherem Witz in hin-
reißende Geschichten. Zum 
Beispiel über eine wildfremde 
Dame, die ihm völlig ungefragt 
Vorträge über Backrezepte hält, 
oder aber auch über sich selbst: 
Sei es, dass der passionierte 
Hypochonder angesichts einer 
drohenden Mandel-OP Dut-
zende von Abschiedsbriefen 
verfasst oder beim Möbelkauf 
in eine unvergessliche Weih-
nachtsfeier von IKEA gerät.  
Paul Bokowski enthüllt das 
Absurde im Zwischenmensch-
lichen – und man muss leider 

befürchten, dass das alles auch 
wirklich so passiert ist ... 

Falls Sie Lust auf mehr haben: 
Am Sonntag, den 2.7.2023, liest 
Paul Bokowski ab 11.00 Uhr im 
Zentrum Alte Kirche.
Kartenvorverkauf bei uns.

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

Hauptsache nichts  
mit Menschen

www.buchhandlung-sommer.de

Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr / Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Wir Eheleute, Margot Boll-
horst-Haneklaus und Manfred 
Haneklaus, sind entschiedene 
Befürworter der Windkraft-
Energie. Diese Energieerzeu-
gungsform ist modern, effizient 
und gut fürs Wohlbefinden der 
Menschen. Auf Sicht gesehen 
in vielerlei Hinsicht optimal. 
Zudem durchaus perfekt geeig-
net für einforderbare ertrags-
orientierte Bürgerbeteiligungs-
formen. 
Bekanntlich befinden sich 
im hochgelegenen Niedern-
hausener Umland amtlich 
auserkorene Vorrangflächen 
für Standorte leistungsstarker 

Windkraftanlagen. Diese liegen 
gottlob weitab von Menschen 
bewohnten Orten. 
Teilweise dann wahrnehm-
bare optische Veränderungen 
auf den Hochlagen der Forste 
nehmen wir in Kauf. Wir sehen 
darin die insgesamt vorteilhaf-
teste Lösung für die schadstoff-
freieste Stromerzeugung vor 
Ort. Sie wirkt gegen das mehr 
und mehr klimatisch bedingte 
Bedrohungspotential. Stürme, 
Brände in Hautnähe. Somit 
unterstützen wir gerne diese 
moderne Entwicklung auch zur 
existenziellen Gefahrenabwehr. 
Gemeinwohl Förderung bedeu-

tet uns überragend viel. Die ört-
liche Lebensperspektive soll im 
Lot bleiben. Überlandführende 
Stromleitungen schafften es, 
sich als Notwendigkeit einzu-
bürgern.
Zu viele Jahre wurde die lokale 
Beteiligungsnotwendigkeit am 
dauerhaften Wohlergehen sträf-
lich vernachlässigt oder gar ab-
wegig bekämpft. Nunmehr dür-
fen wir Normalbürger endlich 
mitverantwortlich die bejahen-
de Entscheidung herbeiführen.
Wir beteiligen uns am 8. Okto-
ber 2023 in Niedernhausen an-
beraumten Bürgerentscheid in 
positiver Weise. 

– Anzeige –

Niedernhausener Normal bürger 
für Pro-Windkraft

manfred.haneklaus@web.de

Mit einem JA beim Bürgerent-
scheid am 8. Oktober 2023 er-
möglichen wir die Errichtung 
von Windkraftanlagen inner-
halb von drei sogenannten 
Windkraft-Vorranggebieten. 
Diese liegen zwischen Engen-
hahn und Königshofen nörd-
lich Hohe Kanzel, zwischen 
Oberseelbach und Oberjosbach 
westlich Nickel sowie am Hahn-
berg zwischen Niedernhausen 
und Naurod. 
Diese drei Areale gehören zur 
Gemarkung Niedernhausen, 
aber ausschließlich das Gebiet 
am Hahnberg befindet sich im 
alleinigen Eigentum der Ge-
meinde Niedernhausen. Die 
Fläche nördlich Hohe Kanzel 
gehört zu ca. 90  % dem Land 
Hessen bzw. der Stadt Idstein, 
das Gebiet westlich Nickel zu 
80  % der Stadt Eppstein. Wir 
entscheiden am 8. Oktober nur 
über die Nutzung der gemein-
deeigenen Flächen.
Nach erster Abschätzung der 
Gemeinde Niedernhausen kön-
nen auf der Gesamtfläche der 
drei Vorranggebiete insgesamt 
etwa 7 Windräder installiert 

werden, wenn die heute durch-
aus bereits üblichen großen An-
lagen (230 m hoch, Rotordurch-
messer 150 m) errichtet werden 
bzw. 12 Windräder, wenn eine 
Nummer kleiner gebaut wird 
(200  m hoch, Rotordurchmes-
ser 100 m). 
Die größeren und höheren 
Windräder erbringen jeweils 
eine Leistung von etwa 6  MW 
(Megawatt), die kleineren eine 
Leistung von rund 4 MW. Auf ge-
meindeeigener Fläche könnten 
maximal 4 der großen bzw. etwa 
6 der kleineren Windanlagen er-
richtet werden. 
Ein JA zur Windkraft bedeutet:

 – Wir stellen auf gemeindeeige-
nem Grund jedes Jahr rund 
60 GWh (Gigawattstunden) 
Strom bereit, wenn wir ins-
gesamt 4 der großen Anla-
gen errichten und dabei von 
jährlich 2500 Volllaststunden 
ausgehen. Es könnten sogar 
über 100 GWh Strom pro Jahr 
produziert werden, wenn die 
anderen Grundstückseigen-
tümer mitspielen und ins-
gesamt 7 Anlagen installiert 
würden.

 – Wir decken durch Wind-
kraftanlagen auf gemeinde-
eigenem Grund rechnerisch 
den gesamten Strombedarf 
in der Gemeinde Niedern-
hausen. Denn dieser beträgt 
zurzeit 39 GWh. Wenn sich 
der Strombedarf im Land bis 
2045 verdoppelt – die deut-
schen Netzbetreiber gehen 
unter Berücksichtigung von 
Wärmepumpen und E-Mobi-
lität davon aus –, dann reicht 
dies nicht mehr ganz um rech-
nerisch stromautark zu sein.

 – Wir vermeiden etwa 40 000 
Tonnen CO

2
-Emissionen, 

wenn wir 4 der großen An-
lagen errichten, denn am 
Standort Niedernhausen wird 
eine Windkraftanlage mit 6 
MW Leistung pro Jahr 10 000 
Tonnen CO

2
 einsparen. Da wir 

durch den derzeitigen Strom-
verbrauch jährlich 22 000 
Tonnen CO

2
 produzieren, 

würden wir also nicht nur 
diese CO2-Emissionen kom-
pensieren, sondern darüber 
hinaus weitere Emissionen 
aus den Bereichen Verkehr 
und fossile Heizungen. 

Windkraftanlagen in Niedernhausen

Um was geht es  
da eigentlich?

Bündnis Pro-Windkraft Niedernhausen, https://nachhaltiges-niedernhausen.de

– Anzeige –

Grundsteuer 2025
Ein Urteil des Bundesverfas-
sungsgerichts BVerfG, vom 
10.4.2018, 1 BvL 11/1 mach-
te eine Neubewertung aller 
grundsteuerpflichtigen Immo-
bilienobjekte notwendig. Das 
BVerfG erklärte die bisherigen 
Vorschriften der Einheitsbe-
wertung von Grundvermögen 
auf Basis von Grundbesitzwer-
ten aus 1964 als mit dem allge-
meinen Gleichheitsgrundsatz 
(Art. 3 Abs. 1 Grundgesetz/GG) 
unvereinbar. Ergebnis waren 
ein umfassendes Grundsteuer-
Gesetzespaket und aufwendige 
Grundsteuererklärungen im 
vergangenen Jahr.

Mängel am Bundesmodell
Ob das neue Recht planmäßig ab 
1.1. 2025 in Kraft treten kann, ist 
jetzt fraglich. Nach einem vom 
Bund der Steuerzahler sowie 

Haus und Grund Deutschland 
in Auftrag gegebenen Rechts-
gutachten ist das Grundsteuer-
gesetz – zumindest soweit es das 
Bundesmodell betrifft – verfas-
sungswidrig.

Kein eigenes Bewertungs-
system
In dem Gutachten wird unter 
anderem ein erheblicher kom-
petenzrechtlicher Konstrukti-
onsfehler des Gesetzes bemän-
gelt. Das Bundesmodell würde 
strukturell in den Bereich der 
Vermögen- und Einkommen-
steuer eingreifen. Es wurde 
kein eigenes Bewertungssys-
tem für die Grundsteuer ge-
schaffen, wie vom BVerfG aus-
drücklich verlangt. Stattdessen 
orientiert sich die Bemessung 
der Grundsteuer an den Ver-
kehrswerten und greift damit 
in die Einkommensteuer über. 

Einkommensteuer und Grund-
steuer müssen sich aber gemäß 
Verfassung ausdrücklich unter-
scheiden. Darüber hinaus wer-
den Zweifel an der Anwendung 
der Bodenrichtwerte geäußert. 
Diese würden systematische 
Bewertungslücken aufweisen 
und einen Verstoß gegen den 
Gleichheitsgrundsatz (Artikel 3 
Grundgesetz/GG) darstellen.

Übermäßige Belastung
Das Bundesmodell ist in 11 Bun-
desländern verbindlich. Bayern, 
Baden-Württemberg, Hessen, 
Hamburg und Niedersachsen 
haben eigene Ländermodelle. 
Steuerzahler aus den 11 Bun-
desmodell-Ländern würden 
nach dem Gutachten mehr als 
doppelt so hoch belastet als die 
Immobilienbesitzer in den Län-
dern mit einfacheren Systemen.
Stand: 29. Mai 2023

Grundsteuer-Bundesmodell 
 verfassungswidrig?

www.rcs-gmbh.com

Was passiert, wenn ich am Ende 
meines Lebens nicht mehr für 
mich selbst entscheiden kann? 
Wo bekomme ich Hilfe? Die 
Hospizbewegung im Idsteiner 
Land bietet kostenlose Unter-
stützung und individuelle Bera-

tung zum Thema: Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht 
durch qualifizierte, ehrenamt-
liche Hospizmitarbeitende an. 
Möchten Sie unsere Hilfe in 
Anspruch nehmen? Dann ver-
einbaren sie einen Gesprächs-

termin mit uns unter Telefon: 
06126-700 2713 oder per E-Mail: 
j.heilhecker@hospizbewegung-
idstein.de. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Hospizbewegung im Id-
steiner Land

Vorsorgeplanung fürs Lebensende

mailto:manfred.haneklaus@web.de
https://nachhaltiges-niedernhausen.de/
mailto:j.heilhecker@hospizbewegung-idstein.de
mailto:j.heilhecker@hospizbewegung-idstein.de
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Zur Mitgliederversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Engenhahn am letzten Freitag 
erläuterte Gemeindebrandins-
pektor Matthias Dörr den Status 
zur Ausstattung und Lieferung 
des MLF, der das alte Löschfahr-
zeug 8 ablösen wird. Neben den 
modernen und zeitgemäßen 
Ausstattungsmerkmalen, die 
zur Bestückung des neuen Fahr-
zeuges die Einsatzabteilung 
mit auswählen konnte, zählen 
ein größerer Wassertank, indi-
viduelle Funktechnik und ein 
Lichtmast. Mit der Festlegung 
der Fahrzeugtechnik, die sich 
weitgehend an der Ausstattung 
der MLFs bei den Wehren der 
Ortsteile orientiert und der Be-
stellung wird wohl mit einer Lie-
ferzeit von ca. 1 Jahr zu rechnen 
sein. Die Kosten von knapp über 
200 T€ werden von der Gemein-
de und wie der 1. Beigeordnete 
Dr. Norbert Beltz sagte, auch 
vom Land Hessen getragen. Mit 
dann moderner Technik, wie Dr. 
Norbert Beltz ergänzte, die En-
genhahner Wehr gut gerüstet 

und dessen Investition für den 
Bürgerschutz gut angelegt ist.
18 Mitglieder sind derzeit in der 
Einsatzabteilung der Wehr En-
genhahn aktiv, berichtete Wehr-
führer Dominik Leisering. In der 
Jugend sind es 7 Jugendliche und 
6 Kinder in der Kinderwehr, die 
den Nachwuchs sicher stellen. 
9 Mitglieder gehören der Alters- 
und Ehrenabteilung an. Im Jah-
re 2022 gab es 15 Einsätze, 1 mit 
einem Brand, 11 Hilfeleistungen 
und 3 Fehlalarme. An Übungs-
diensten und Einsätzen wurden 
knapp 700 Stunden Dienst ge-
leistet. Lehrgänge wurden be-
sucht, Übungen gehalten und 
die vorhandene Technik wie das 
Löschgruppenfahrzeug und das 
Mannschaftstransportfahrzeug 
gut gewartet und gepflegt. Die 
Einsatzbereitschaft konnte auf-
recht erhalten werden – trotz 
sinkender Mitgliederzahl und 
vermehrter Einsätze rund um 
den Engenhahner Wald. Auf 
eine gut ausgebildete Einsatzab-
teilung in Engenhahn, so fasste 
Dominik Leisering zusammen, 

könnten sich die Menschen hier 
verlassen.
Die Aussetzung von Treffen und 
Übungen in der Kinder – und 
Jugendwehr durch Corona sei-
en vorbei, bestätigten Christina 
Belak für die Kinder und Mika 
Thielemann für die Jugend. 
Die Zusammenarbeit mit den 
Nachbarwehren bei den Kin-
dern – derzeit 3 Mädchen und 3 
Jungen – und der Jugend klappt 
gut und es gebe wieder gemein-
same Treffen. Am Weihnachts-
markt am Rathaus verkaufte die 
Kinderwehr frische Waffeln und 
Kakao. Christina Belak bedank-
te sich bei der Jugendwehr und 
der Wehrführung für die Unter-
stützung. Von Dr. Norbert Beltz 
wurde Rüdiger Siek zum Feuer-
wehrmann ernannt und GBI 
Matthias Dörr, Wehrführer Do-
minik Leisering und die Kame-
raden/-innen gratulierten ihm. 
Ortsvorsteher Peter Woitsch 
dankte den Mitgliedern der Ein-
satzabteilung und den beiden 
Wehrführern Dominik Leise-
ring und Sascha Wiederspahn 
für ihren Einsatz. Die örtliche 
Wehr sei hier im Dorf verankert 
und eigentlich „immer dabei“. 
Für die Sicherung des TSV-Gi-
ckellauf dankte Tobias Vogel 
in Vertretung de Vorstandes. 
Für die Arbeit der Atemschutz-
werkstatt und die Ausbilder sag-
te Alexander Weis seinen Dank. 
Nach den Erfahrungen mit 
Bränden im unwegsamen Ge-
lände und im Wald beantragten 
M. Thielemann und N. Wilhelm 
eine Spezialisierung auf „Ret-
tung und Löschung im unweg-
samen Gelände“. Darunter ein 
spezialisiertes Fahrzeug wie ein 
UTV (Utility Transport Vehicle). 
Die Wehrführung sagte zu, die-
ses Anliegen zu prüfen.
Eberhard Heyne

Das neue Mittlere 
 Löschfahrzeug in Sicht

Rüdiger Siek ist zum Feuerwehrmann ernannt

Am Samstag hatten die 5 Wein-
königinnen von Engenhahn 
– Jeanine Minnaar, Julia Dy-
long, Marlitt Straube, Susanne 
Schneider und Ariane Sander – 
erneut ein fröhliches Publikum 
im schönen Ambiente rund 
um das Historische Rathaus zu 
Gast. Bei strahlendem Sonnen-
schein warf das Rathaus und 
Zelt angenehmen Schatten, in 
dem es sich gemütlich mit ei-
nem Gläschen Wein und unter 
Freunden sitzen ließ. Die gast-

gebenden Weinköniginnen – 
wie das Bild zeigt im einheitlich 
modischen Look – verströmten 
Liebreiz und Heiterkeit beim 
Ausschenken und hatten für je-
den Gast ein freundliches Wort. 
Die Weine vom Weinhaus Abel 
sind ja bekannt und beliebt, an 
diesem Abend mehr für den 
Geschmack, das begleitende 
Wasser für den Durst. An der 
Weintheke hatten die fleißigen 
Weinköniginnen alle Hände voll 
zu tun, die neu beschaffte Wein-

kühlung tat gute Dienste. Schon 
bald war der beliebte Abel Rosé 
ausverkauft. Auch Jo’s Grill-
wurst – bestens vorbereitet von 
dem männlichen Grill-Team – 
ging flott weg. Es war sehr vor-
ausschauend, einen so großen 
Vorrat einzuplanen. Wer weni-
ger Deftiges mochte und mehr 
auf Süßem stand, dem bereite-
ten die beiden Schwestern Noel 
und Jael Schneider eine süße 
und knusprige Waffel. Schließ-
lich waren am frühen Abend alle 
verfügbaren Plätze eng besetzt, 
was der Gemütlichkeit und dem 
Kennenlernen ja förderlich ist. 
Ortsvorsteher Peter Woitsch äu-
ßerte seine Freude darüber, wie 
viele bisher nicht gesehene Be-
sucher da waren. Insbesondere 
gewinne ja, so schmunzelte er, 
durch die große Zahl an Wild-
parkern die dörfliche Verbun-
denheit von oben und unten 
sehr. Und lässt zu wünschen, 
dass auch das kommende Wild-
parkfest am Samstag dem 15. 
Juli auf dem Festplatz Sauwaa-
sen einen guten Besuch vom 
Dorf erfahren wird. 
Eberhard Heyne

Die Weinköniginnen begrüßten 
zum Ausschank

Geballte Fröhlichkeit mit Liebreiz – Engenhahner Weinköniginnen

Der Wanderrastplatz am Park-
platz Sauwaasen in Engenhahn 
zählt wohl zu den schönsten 
Fleckchen unserer engsten Hei-
mat. Man genießt naturnah eine 
herrliche Aussicht zu den höchs-
ten Taunusgipfeln und während 
in den Tälern rundum noch di-
cke Nebel wallen, kämpft sich 
an dieser Stelle schon die Sonne 
durch die Wolken und zeigt das 
Azur des Himmels. Das Ehepaar 
Marion und Walter Wettengl aus 
Niederjosbach schätzt diesen 
einladenden Ort sehr und nutzt 
die Holzsitzgruppe häufig zu 
einer Rast. 
Aus großer Dankbarkeit er-
klärten sie sich spontan bereit, 
die vom Wetter angegriffenen 
Holzelemente zu restaurieren 
und wandten sich deshalb an 
den Engenhahner Ortsvorste-
her Peter Woitsch, der dieses 
Ansinnen dankbar annahm. 
Der Ortsbeirat organisierte ein 
Akku-Schleifgerät und die Ge-

meinde Niedernhausen stellt 
weiteres Werkzeug sowie eine 
spezielle Holzlasur zur Verfü-
gung. Das Resultat lässt sich se-
hen, Peter Woitsch ist begeistert 
und hielt mit Dank nicht zurück. 

Er begrüßt es, wenn sich wei-
tere Bürgerinnen und Bürger 
diesem Beispiel der Pflege von 
Engenhahner Naturmöbel fol-
gen würden. Anfragen bei Peter 
Woitsch, Telefon 06128/71846.

Mit einem herrlichen Blick  
zum Feldberg

Die Sitzgruppen sind zu einer Rast sehr beliebt

TSV Engenhahn lädt zur Mitgliederversammlung
Der TSV Engenhahn 1977 e. V. 
lädt für den Sonntag, 25. Juni 
2023, mit Beginn um 18.00 
Uhr zu seiner diesjährigen Jah-
reshauptversammlung in das 
Sportlerheim Auf dem Hellen-
berg ein. Die Tagesordnung 
beinhaltet neben den Berich-

ten des Vorstandes und der 
Abteilungen den Bericht des 
Kassenwartes und des Kassen-
prüfers. Es sind Wahlen des ge-
schäftsführenden Vorstandes 
auf dem Programm. Ebenfalls 
werden die Abteilungsleiter 
gewählt. Über die Anpassung 

der Mitgliedsbeiträge wird be-
raten und beschlossen. Zum 
Termin der Versammlung wird 
das Sportmagazin 2023 mit in-
teressanten Beiträgen vorliegen 
und verteilt. Für den Vorstand 
Brigitte Sedlmair, Anke Helmes, 
Frank Wilhelm

Pressemitteilung der SPD Engenhahn

So fährt EMIL in Engenhahn
Seit wenigen Wochen fährt der 
On-Demand-Shuttleservice 
„EMIL“ des RTV in Taunusstein 
auch nach Engenhahn und in 
den Engenhahner Wildpark. Die 
SPD Engenhahn freut sich über 
diese tolle Verbesserung des öf-
fentlichen Nahverkehrs und hat 
sich beim RTV nach den virtu-
ellen Haltepunkten erkundigt, 
bei denen EMIL Taunusstein in 
Engenhahn halten wird. 
Es sind in Engenhahn:

 – Am Sportplatz, Höhe Sport-
lerheim

 – Im Grund, Höhe Hausnum-
mer 15

 – Forsthausstraße, Abzweig zur 
Sackgasse/Höhe Hausnum-
mer 14

 – Gartenfeldstraße, Höhe Haus-
nummer 16

 – Gartenfeldstraße, Kreuzung 
zur Hans-Darr-Straße

Im Wildpark: 
 – Kreuzung Amselweg/Tannen-

weg
 – Kreuzung Pirolweg/Tannenweg
 – Kreuzung Herrenweg/Dros-

selweg (Höhe ehem. Wild-
park-Hotel) 

 – Kreuzung Herrenweg/Kra-
nichweg

 – Kreuzung Herrenweg/Schwal-
benweg

Zusätzlich sind die bekannten 
Bushaltestellen Engenhahn Tal-
straße, Wildpark Siedlung und 
Wildpark „Abzweig Neuhof“ 
ebenfalls EMIL-Haltestellen. 
Zu diesen Punkten kann EMIL 
per Smartphone-App oder Tele-
fon bestellt werden. EMIL fährt 
von dort alle anderen Halte-
punkte in Taunusstein an, z. B. 
die Supermärkte im Neuhofer 
Gewerbegebiet „Kleines Feld“. 
Für eine telefonische Buchung 
ist es notwendig, sich einmalig 
persönlich unter Angabe einer 
E-Mail-Adresse in der Mo-
biIitätsZentrale (Taunusstein-
Hahn, Aarstr. 133A) zu regist-
rieren. 
Mit der zugewiesenen Kunden-
nummer kann EMIL dann per 
Telefonnummer 06124/7265913 
gerufen werden. 
Die App „RMV On-Demand“ 
kann kostenfrei im Google 
Playstore oder im App-Store he-
runtergeladen werden. Es kön-

nen im On-Demand-Shuttle bis 
zu 6 Personen gleichzeitig be-
fördert werden. In einem festge-
legten Tageszeitraum kann das 
On-Demand-Fahrzeug jeder-
zeit kurzfristig gebucht werden 
(Vorlaufzeit bis zu maximal 30 
Minuten). Kindersitze werden 
in jedem Fahrzeug mitgeführt – 
daher eignet sich EMIL auch für 
Familien. 
Einzelheiten stehen auf der 
Website des RTV, per Google: 
„EMIL RTV“. „EMIL kommt in 
Taunusstein richtig gut an und 
bietet einen tollen Mobilitäts-
Mehrwert. Wir hoffen, dass der 
Service in Engenhahn genauso 
erstklassig weitergeht und viele 
Menschen dass Angebot an-
nehmen. Ein ganz besonderer 
Dank geht an den ehrenamt-
lichen Dezernenten des Rhein-
gau-Taunus-Kreises für den öf-
fentlichen Nahverkehr, unseren 
Bürgermeister a.  D. Günter F. 
Döring für das Gelingen die-
ses modernen Mobilitätskon-
zepts!“, fasst der Engenhahner 
SPD-Vorsitzende Ullrich Vogel 
zusammen.

Königshofen

Der TuS Königshofen hat an die-
sem Wochenende sein 125-jäh-
riges Jubiläum gefeiert. Am Frei-
tag fand die akademische Feier 
mit Gästen aus Lokalpolitik und 
den Sportverbänden statt. Extra 
für diesen Anlass hatten sich 
die „Kö-Jumpers“ gegründet, 
eine generationsübergreifende 
Trampolingruppe. Sie präsen-
tierten dem Publikum eine ge-
lungene Trampolinshow mit 
gewagten Sprüngen. 
In diesem feierlichen Rahmen 
wurden Sandra Höhn, Adrian 
Kilb und Felix Mundorff für eh-
renamtliches Engagement mit 
der silbernen Ehrennadel des 
Turngaus Mitteltaunus geehrt. 
Manfred Rost erhielt gleich 2 
Ehrungen: Für seine jahrelan-
ge Übungsleitertätigkeit erhielt 
er die goldene Ehrennadel des 
Turngaus Mitteltaunus und vom 
Landessportbund Hessen eine 
Ehrung für über 40 Jahre Sport-
abzeichenprüfer. 

Ganz besonders gelungen war 
die Überraschung für Wal-
ter Hofmann: Für seine über 
40-jährige ehrenamtliche Mit-
arbeit im TuS Königshofen, 
unter anderem als Übungslei-
ter, im Vorstand, als Hallenwart 
erhielt er den Ehrenbrief des 
Landes Hessen. 

Am Samstag stieg dann bei herr-
lichstem Sonnenschein die gro-
ße Party auf dem Sportgelände. 
Mitglieder und Freunde des 
TuS Königshofen feierten beim 
Weinstand ein tolles Vereinsfest. 
Für die Kinder gab es Kinder-
schminken, eine Hüpfburg und 
allerlei Sport- und Spaßgeräte.

Gelungenes Festwochenende!

Gelungenes Vereinsfest des TuS Königshofen

Engenhahn
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Am 17.6. war es wieder soweit, 
wir hatten unser Medenspiel in 
Geisenheim. Um 9.00 Uhr ging es 
mit den Einzeln los. Es spielten, 
für den TC Niedernhausen, Smil-
la Wulkenhaar, Pauline Kantleh-
ner, Ida Rodius und Anja Schrei-
ber. Nach den Einzeln stand es 
3:1 für uns. Danach folgten die 
Doppel. Diese spielten Smilla 
Wulkenhaar/Pauline Kantleh-
ner, welche in zwei Sätzen ge-
wannen. Im anderen Doppel 
spielten Anja Schreiber/Ida Ro-
dius, das wir im Champions Tie-
break 10:6 für uns entscheiden 
konnten. Insgesamt siegten wir 
5:1. Nach einem gemeinsamen 
Essen ging es für uns wieder nach 
Hause. Am 24.6. bestreiten wir 
unser nächstes Spiel in Kiedrich, 
auf welches wir uns schon sehr 
freuen.

TC Niedernhausen

Medenspiel der U18w

Smilla Wulkenhaar, Pauline Kantlehner, Ida Rodius und  
Anja Schreiber (v. l.n .r.)

Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen fand am 17. Juni der 
Kreisentscheid der Kinderleicht-
athletik (Kila) auf dem Sport-
park Heide in Hofheim statt. 
Gemeinsam als LG Main-Tau-
nus-West traten die Mädchen 
und Jungen der TG Niedernhau-
sen mit der TG Weilbach in den 
Altersklassen der U10 und U12 
an. Den Anfang machte das U12 
Team der LG Main Taunus West. 

Gleich zu Beginn standen für die 
TGN-Kinder Shalina Gerzic, Ida 
Rist, Katharina Kohns und Louis 
Burkard die 6-×-50-m Staffel auf 
dem Programm. Danach folgte 
der 50-m-Hindernissprint über 
60 cm hohe Hürden. Nachdem 
die Beine schon viel geleistet 
hatten, sollten auch die Arme 
etwas tun. Das ging beim Dreh-
wurf, bei dem kleine Fahrradrei-
fen möglichst aus der seitlichen 
Drehbewegung weit geworfen 
wurden. Die 6-×-800-m-Ver-

folgungsstaffel, traditionell der 
Höhepunkt und gleichzeitig der 
Abschluss des Wettkampf – ver-
langte nochmal alles von den 
Kindern bei den heißen Tempe-
raturen. Ihre tolle Teamleistung 
krönten sie mit dem 8. Platz.
Am Nachmittag ging die U10 an 
den Start. „Die roten Blitze“ star-
teten mit Aimèe Haybach, Emma 
Williams, Manuel Heindl, Max 

Langelage und Piotr Padowski 
mit dem Drehwurf. Hier galt es – 
wie auch bei der U12 einen Fahr-
radreifen – weit auf den Rasen 
zu werfen. Im Anschluss ging es 
zum 40 m Sprint auf die Aschen-
bahn. In der nächsten Disziplin 
mussten „Die roten Blitze“ bei 
der Weitsprung-Staffel inner-
halb von 3 Minuten so weit, wie 
es ging, in die Sandgrube sprin-
gen. 
Danach galt es möglichst vie-
le Punkte bei der Hinderniss-
printstaffel zu sammeln. Auf der 
40 Meter langen Strecke muss-
ten 40 cm hohe Kinderhürden 
schnellstmöglich überlaufen 
werden. Jeweils 2 Kinder eines 
Teams gingen bei der abschlie-
ßenden Disziplin der Biathlon-
Staffel gemeinsam auf zwei Sta-
dionrunden von jeweils 400 m. 
Zwischendurch mussten an der 
Wurfstation mit Hilfe von 6 Bäl-
len 3 Hütchen getroffen werden 
und – falls nötig – entsprechen-
de Strafrunden gelaufen werden, 
ehe das nächste Zweierteam auf 
die Strecke geschickt werden 
konnte. Die roten Blitzer er-
kämpften sich mit ihrem Team 
in einem großen Teilnehmerfeld 
den 10. Platz.
Evelyn Schöfer

Erfolgreiche Teilnahme der U10 
und U12 beim Kreisentscheid

Leichtathletik

Die erfolgreiche U12 Mannschaft der LG Main Taunus West

Sport

Das stolze Team „Die roten Blitze“ mit ihren Teambetreuern  
Christina Bier und Andreas Heindl

Seniorentisch Wanderfreunde  
Niederseelbach Juli

Der Seniorentisch der Wan-
derfreunde lädt am Mittwoch, 
dem 5. Juli 2023, ab 15.00 Uhr 
zu Spiel, Spaß und einem Imbiss 
„H-oder W“ (wer es errät ,be-

kommt einen Gutschein) in die 
„Gut Stubb“ der Lenzenberghal-
le von Niederseelbach ein. Bitte 
um Anmeldung bis spätestens 
25.6.2023 – Tel. 06127-2776.

Niederseelbach

Am vergangenen Mittwoch 
wurde offiziell der erste Trikot-
tag deutschlandweit gefeiert. 
Ein Tag, an dem auch in Hessen 
auf die über 7400 Vereine in un-
serem sportlichen Bundesland 
aufmerksam gemacht werden 
soll. 
Mit dem Trikot des eigenen 
Vereins im Alltag oder im Beruf 
auftreten und davon ein Foto 
schießen, das war die Heraus-
forderung. Die ersten Bilder für 
den TuS kommen in diesem Jahr 
aus der Volleyballabteilung. Wie 
viele andere Vereine auch, freut 
sich der TuS darauf, wenn nun 
jedes Jahr mehr Mitglieder ihren 
Verein auf diese Weise präsen-
tieren. 
(https://www.dsb.de/aktuel 
les/artikel/news/dosb-kam 
pagne-erster-bundesweiter-tri 
kottag-am-14-juni-2023)

TuS Niederjosbach

TuS trägt Trikot

Oberseelbach

Am Sonntag, den 18. Juni, stan-
den unter dem Deutschen Te-
ckel Klub Wiesbaden/Mainz 
in Oberseelbach die Dackel im 
Vordergrund. Die Organisation 
hatte die Familie Krautwald 
übernommen und die freut sich 
jetzt schon auf das Jahr 2025. Da 
möchte man zum 100-jährigem 
Bestehen, die Dackel-Zucht-
schau in der Autalhalle stattfin-
den lassen. Die erste Vorsitzen-
de Frau Ingrid Henrich begrüßte 
die interessierten Dackel-Fans 
nebst Vierbeiner. Im Anschluss 
spielte die Jagdhorn Akademie 
aus Wiesbaden auf. Die Zucht-
schau startete dann mit einer 
Begleithund Prüfung. Diese ist 
eine der Voraussetzungen für 

eine Zucht. Im Anschluss wur-
den die 24 Dackel, die aus ganz 
Hessen angereist waren, vor der 
Jury eine gute Figur abgeben. 
Dann gab es für jeden Dackel 
einen Formwert (vorzüglich,  
sehr gut oder gut). 
Die jungen Dackel (Puppy) 
bis 6 Monate konnten ein viel-
versprechend ergattern. Zum 
Schluss durften sich dann die 
unter 18-Jährigen mit ihren Da-
ckeln zum Formlaufen in der 
Halle beweisen. Eine tolle und 
gelungene Veranstaltung für 
Mensch und Hund, wo auch 
der kulinarische Aspekt für Vier- 
und Zweibeiner nicht zu kurz 
gekommen ist. 
Haiko Kuckro

Dackel-Auflauf in Oberseelbach

Dackel Xillo von der Schwalbacher Höhe aus Niedernhausen mit 
Dr. Norbert Beltz und Helga Beltz (Bild: HK Pictures)

Weinstand am Spritzenhaus
Der Freundeskreis Altes Sprit-
zenhaus lädt ein. Im schönen 
Ambiente des Alten Spritzen-
haus von Oberseelbach wer-
den am Samstag, dem 24. Juni 
2023,ab 16.30 Uhr wieder edle 

Weine vom Weingut Fleck-
Reich aus Dromersheim aus-
geschenkt. 
Ebenso gibt es Leckereien für 
den Hunger und mit Sicherheit 
gute Laune.

90 Jahre Feuerwehr Oberjosbach mit  großem Johannisfest
Am 24. Juni 2023 findet das tra-
ditionelle Johannisfest in Ober-
josbach am Börnchen statt. Die 
Freiwillige Feuerwehr Oberjos-
bach wird ein riesiges Johannis-
feuer entzünden, das bis tief in 
die Nacht brennen wird und für 
wohlige Wärme und ein unver-
gleichliches Ambiente sorgen 

wird. In diesem Jahr feiert die 
Feuerwehr Oberjosbach ihr 
90-jähriges Bestehen. Um 15.00 
Uhr beginnt das Kinder- und 
Familienprogramm mit Kaffee 
und Kuchen. 
Ab 18 Uhr wird das Feuer ent-
facht. Grillspezialitäten und 
echter Oberjosbacher Apfel-

wein ergänzen das Angebot auf 
kulinarischer Seite. Für regneri-
sches Wetter – theoretisch be-
steht diese Möglichkeit – wird 
ebenfalls vorgesorgt. Für nicht 
Ortskundige: Das Börnchen be-
findet sich in der Verlängerung 
der Wiesenstraße (ca. 100  m 
Fußweg).

Oberjosbach

https://www.dsb.de/aktuelles/artikel/news/dosb-kampagne-erster-bundesweiter-trikottag-am-14-juni-2023
https://www.dsb.de/aktuelles/artikel/news/dosb-kampagne-erster-bundesweiter-trikottag-am-14-juni-2023
https://www.dsb.de/aktuelles/artikel/news/dosb-kampagne-erster-bundesweiter-trikottag-am-14-juni-2023
https://www.dsb.de/aktuelles/artikel/news/dosb-kampagne-erster-bundesweiter-trikottag-am-14-juni-2023
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Bei der Wahl einiger Vorstands-
mitglieder der Turngemeinde 
Niedernhausen 1896 e. V. wurde 
Dennis Eulig zum neuen 1. Vor-
sitzenden in der Nachfolge von 
Volkmar Schrecke, der nach 4 
Jahren im Amt dafür nicht mehr 
zur Verfügung stand, gewählt. 
Aber zunächst eröffnete Volk-
mar Schrecke die Jahreshaupt-
versammlung am Montag der 
vergangenen Woche in der Gebr. 
Bund Halle. Die Turngemeinde 
habe derzeit 735 Mitglieder, 36 
weniger als im Vorjahr. Das ge-
prägt war von den Feierlichkei-
ten zum 125-jährigen Vereins-
jubiläum. Er erwähnte Details 
der Veranstaltungsreihe, die 
allesamt mit großem Beifall des 
Publikums bedacht wurden. Er 

dankte allen Helfern und Helfe-
rinnen, ohne die dieses Geburts-
tagsfest so nicht hätte begangen 
werden können. Ein Helferfest 
hat diesen Dank auch ausge-
drückt. Auch Dank gebührt den 
Übungsleitern und -leiterinnen, 
die den Übergang in den sport-
lichen „Normalbetrieb“ nach 
den Hindernissen der Corona-
jahre so bravourös hinbekom-
men hatten. Mit Phantasie und 
Kreativität konnte der Sport 
trotz der Einschränkungen aus-
geübt werden. Die Vereinsmeis-
terschaften 2022 waren leider 
„nass“ – vom Regen beeinträch-
tigt. Das Vereinsgelände – Platz 
und Gebäude – wurde wieder 
gemeinsam gepflegt und die 
Halle mit einer neuen Heizung 
den Anforderungen moderner 
Wärmeversorgung angepasst 
sowie eine Räumung des Dach-
bodens durchgeführt. Sportlich 
wurde erneut mit der Abnahme 
von 130 Sportabzeichen ein Spit-
zenplatz im Rheingau Taunus 
Kreis erreicht. Danke an Moni-
ka Hüttel und Helfer. Eine neue 
Sparte „Fitness für Männer und 
Frauen“ mit derzeit 8 Teilneh-
mern und Übungsleiter Bernd 
Schuhmann wurde gegründet. 
Im Rahmen einer Kooperation 
mit der Theißtalschule und der 
temporären Schließung der Au-
talhalle stand der Schule Sport-
platz und die eigene Turnhalle 
zur Verfügung. Auch die Sport-
gruppe Rogler konnte sie nut-
zen und hatte sich sehr herzlich 
dafür bedankt. Schließlich be-
dankte sich Volkmar Schrecke 
für die „gute Zeit – ja Heimat“ in 
der Turngemeinde und für die 
gute Zusammenarbeit im Vor-
stand. Gesundheitliche Gründe 
und der Wohnsitz über 70 km 
entfernt haben ihn – wie 2022 
angekündigt – veranlasst, nun 
das Amt den Vorsitzenden nie-
derzulegen. In den einzelnen 
Berichten der Sparten und der 
sportlichen Abteilungen – die 
Bewegung und Sport von 1 Jahr 

bis ins Seniorenalter anbieten 
– war von den Übungsleiter/ 
-innen zu erfahren, dass der 
Besuch in den Gruppen gut ist 
und die Angebote im Turnen, 
Fitness, Gymnastik und Leicht-
athletik rege genutzt werden. 
Wettkämpfe wurden mit gutem 
Erfolg besucht, darunter mit 
Ingrid Schäfer eine Europa-
meisterschaft im Kugelstoßen. 
Dabei, so schmunzelten die 
Trainer/-innen auch mit fröh-
licher Geselligkeit nach den 
Übungen. Eine neue Gruppe 
im brasilianischen Kampf- und 
Tanzsport Capoeira, die Kampf, 
Musik, Akrobatik und Kultur 
in einem spektakulären Spiel 
vereint, wurde gegründet und 
nimmt noch Mitglieder auf. In 
den Schilderungen der vielen 
Gruppen an Kindern und Ju-
gendlichen wurde offensicht-
lich, in welcher engagierten und 
hervorragenden Weise Jugend-
arbeit in der Turngemeinde be-
trieben und gefördert wird. Alle 
Angebote sind in der neu ge-
stalteten Homepage www.turn 
gemeindeniedernhausen.de zu 
finden. Für 50 Jahre Vereins-

treue wurden mit einer persön-
lichen Anerkennung, Urkunde 
und viel Beifall geehrt: Karin 
Hilger, Andreas Stähler, Stefan 
Hauke und Uwe Marquardt. Ei-
nem Antrag der Theißtalschule, 
in der Zeit der Renovierung des 
Schulgebäudes den Sportplatz 
gegen Entgelt nutzen zu kön-
nen, stimmten die Mitglieder 
zu. Ebenso der Satzungsände-
rung zur Bildung einer Vereins-
geschäftsstelle zur Entlastung 
des Vorstandes. Ein finanziell 
positives Ergebnis brachte die 
Vereinsbilanz für 2022, freute 
sich Kassenleiterin Inge Krebs, 
da geplante Ausgaben entfielen. 
Eine „hervorragende Kassen-
führung“ testierte Kassenprüfer 
Gernot Minge und beantragte 
die Entlastung des Vorstandes. 
Dem die Mitglieder einstimmig 
entsprachen. Unter der Wahl-
leitung von Dr. Erich Siems sind 
zum 1. Vorsitzenden Dennis 
Eulig, zu seiner Vertretung Kat-
ja Stähler gewählt und als Kas-
senleiteruin Inge Krebs bestä-
tigt worden. Technischer Leiter 
bleibt Rainer Hüttel, Schriftfüh-
rerin ist jetzt Lorena Moccia. Zu 
Beisitzern sind gewählt worden 
Evelyn Schöfer, Ingrid Zahnow 
und Karin Vaith. Neue Kassen-
prüferin ist Karin Hilger. Dr. 
Erich Siems würdigte in herz-
lichen Worten die Vorstands-
arbeit von Volkmar Schrecke. 
Er habe den Verein „verantwor-
tungsbewusst“ durch die Pan-
demie geführt, das Jubiläum 
der TG und die Sanierung der 
Turnhalle bestens abgewickelt. 
Er verabschiedete ihn mit dem 
herzlichen und lang anhalten-
den Beifall der Mitglieder. 
Schließlich stellte Inge Krebs 
den Haushaltsplan für 2023 vor, 
der sich im Volumen nur gering 
vom Ergebnis 2022 unterschied. 
In einem Schlusswort bedankte 
sich der neue Vorsitzende Den-
nis Eulig für das Vertrauen, es 
sei mit der weiteren Sanierung 
der Halle noch viel zu tun und 
wünschte sich weitere ehren-
amtliche Mitarbeit sowie einen 
zukunftsfähigen Sport in der 
Turngemeinde Niedernhausen.
Eberhard Heyne

Traueranzeigen

Jürgen Kilb

Gabriele Kilb
Im Namen aller Angehörigen

24. Mai 2023†

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen
und sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten.
Danke für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Er war über 70 Jahre aktiver Sänger.  
Wir werden ihn nicht vergessen.

Männergesangverein 1873 Niedernhausen
Der Vorstand

Dr. Norbert Beltz, 1. Vorsitzender
Niedernhausen, im Juni 2023

Nachruf
Unser treuer Sangesbruder 

Herr Manfred Bär
ist verstorben.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Monika Bergk
* 17. August 1940 † 1. Juni 2023

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von Monika
Angelika Kühfuß

Jutta Köstler
Günther Bergk

sowie alle Angehörigen
Kondolenzanschrift:  
Günther Bergk c/o Pietät Ernst Bestattungen, Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

Die Urnenbeisetzung fand im engesten Familienkreis statt.

* 7. Februar 1936     † 19. Mai 2023

Sabine Wüst-Bischof und Familie

Danke für die tröstenden Worte,
geschrieben oder gesprochen,

für ein stilles Gebet, eine stumme Umarmung,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für Blumen und Kränze und das letzte Geleit.

Besonderen Dank der Diakoniestation Niedernhausen für die liebevolle
Begleitung und Unterstützung sowie der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen

für den Beistand und die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Niedernhausen, im Juni 2023

Danksagung

Frau Elfriede Frenz 
19.1.1935–31.5.2023

Herzlichen Dank allen Nachbarn, Bekannten und unseren Freun-
den der Partnergemeinde Ilfeld und Wilrijk, die sie auf ihrem 
Heimgang begleitet und sich in tiefer Trauer mit mir verbunden 
fühlten – sowie ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Aus-
druck bebracht haben. Herzlichen Dank auch Herrn Pfarrer Jür-
gen Seinwill für die schöne Grabrede und tröstenden Worte, Frau 
Jutta Hauke und Belegschaft für die ärztliche Versorgung in den 
Jahren, der Sonnen Apotheke Helmut Hoch und Belegschaft und 
der Pietät Ernst, Bestattungsinstitut , Niedernhausen für die wür-
devolle Begleitung und Bestattung. Für die ehrenden Nachrufe 
Dank an die Gemeinde Niedernhausen und den Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Engenhahn e.  V. Mein ganz besonderer 
Dank geht an das gesamte Team der Senioren Pflegeeinrichtung 
Theißtal Aue, Niedernhausen für 4 Jahre der liebevollen Fürsor-
ge, Pflege und Versorgung. 

Es ist wohltuend und Trost zugleich, zu erfahren, wie viel Aner-
kennung und Wertschätzung meiner Mutter entgegengebracht 
wurde.

Engenhahn im Juni 2023  Claudia Frenz

Sport
Turngemeinde Niedernhausen  
hat neuen Vorsitzenden

Der neue Vorstand (v. l. n. r.): Evelyn Schöfer, Ingrid Zahnow,  
Dennis Eulig, Inge Krebs, Karin Veith und Rainer Hüttl HOFTREIBEN / STORE / GEDANKENSCHMIEDE ZUM MIETEN

WIESBADENER STRASSE 9 / NIEDERNHAUSEN

Zeit für Gutes

Samstag, 1. Juli
16:00 - 21:00 Uhr
Wein-Ausschank, Gin & Tonic, 

Verkostungs-Zone, Snacks und Musik
Eintritt frei / keine Anmeldung erforderlich

http://www.turngemeindeniedernhausen.de
http://www.turngemeindeniedernhausen.de
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Stellen anzeigen 

Kleinanzeigen – 
privat

Bewerbungen oder Anfragen gerne an:
haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

oder 0176/64316379

Niedernhausener Anzeiger
Wir suchen ab sofort  

eine:n Austräger:in (m/w/d)  
für Niederjosbach

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Anzeigenpublikation in allen Bereichen des 
Nieernhausener Anzeigers

Erscheinungstermine:
- 15.6.23
- 22.6.23
- 29.6.23

Hotelfachmann/-frau (w/w/d)

Wir führen Veranstaltungen in Hotels und Eventlocations 
durch und freuen uns über eine/n neue/n Kollege/in mit 
Erfahrungen im Hotel- und Veranstaltungsbereich als 
Eventmanager/in in unserem Team in Voll- oder Teilzeit.

Kaufmännische/r 
Mitarbeiter/in (w/w/d)

und Student/in (w/w/d)

Für unsere Veranstaltungen benötigen wir in Voll- oder 
Teilzeit Unterstützung bei kaufmännischen Aufgaben. Wer 
Spaß an der Büroarbeit hat und mit dem PC und MS-Office 
gut umgehen kann, kann direkt mit anpacken.

Stellenangebote: www.events-ndh.de

Eventagentur in Niedernhausen sucht:

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Gerüstbau

• Gartenpflege

• Hausmeisterservice

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

Wir suchen Verstärkung!

Elektrohelfer, Produktionshelfer,  
Mechaniker, Verdrahter (m/w/d)

Elektroniker / Mechatroniker / Elektriker  
für den Schaltschrank- und  

Steuerungsbau (m/w/d)

Elektroniker / Techniker / Meister  
Qualitätsprüfung (m/w/d)

Was Sie erwartet:
unbefristetes Arbeitsverhältnis, flexible Arbeitszeiten, 30 Tage 
Urlaub, leistungsgerechte Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, 
betriebliche Altersvorsorge, angenehmes Betriebsklima, moderner 
Arbeitsplatz, Vollzeit (37 h-Woche) oder Teilzeit möglich, weitere 
Vorteile wie z. B. kostenlose Getränke, E-Bike-Leasing, betriebliche 
Krankenversicherung

An der Guldenmühle 12–14 | 65817 Eppstein 
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com 

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Für die Reinigung der Klassenräume sucht das Privatgymnasium 
Königshofen ab sofort eine Reinigungskraft auf Minijobbasis. Kontakt: 
Frau Schoenebeck, Tel: 06127/5734 oder E-Mail: ekretariat@pg-k.de.

Neubau Doppelhaushälfte in 
Niedernhausen 
zu verkaufen,157qm, 
~500 qm Garten,
bezugsfertig Ende  
Sommer 2023,
von privat! 01515 644 3286

Niedernhausen 
Seniorenzentrum  
„betreutes Wohnen“ an NR 
2 ZKB Balkon 75 qm,  
KFZ Stellplatz, 
privat zu vermieten
06198/2271

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

Wärmepumpen

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Tel.: 0611-8804364-0

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Mechatro
niker fü

r  

Transport-K
ühlanlagen 

gesucht (m
/w/d)

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Haushaltshilfe

• Pflegehilfe 

• Reinigung aller Art

20 % Rabatt auf Gartentisch mit 
2 Bänken von Ecofurn.

Dienstag bis Freitag
9.30 bis 13.00 Uhr und 

15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag

9.30 bis 15.00 Uhr

Lucas-Cranach-Straße 7 
65527 Niedernhausen 

06127-9 99 99 99
hallo@budenzauber.life
www.budenzauber.life

ab € 35

Niedernhausener  
 Anzeiger

Ihre  
Anzeige  
bei uns

mailto:Haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de
http://www.wm-aw.de
mailto:sekretariat@pg-k.de

